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A. Steuern 

3. Rechnungsvierteljahr l_9pC 
Die klassenmäßigen Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindever- 
bände einschließlich der kommunalen Steuereinnahmen der Hanse- 
städte und Berlin (West) haben sich vom 1.10. bis 31.12.1956 
gegenüber dem Vcrvierteljahr um 129,9 Mill.DM (8,5 vH) und gegen- 
über dem gleichen Quartal des Vorjahres um 229,8 Mill.DM 
(16,1 vH) auf 1 659,7 Mill.DM erhöht. 

Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern 
- Mil). OM - 

Steuerart 
Rechnungs- 
viertel- 
jahr 

Bundesgebiet 
einschl. 

Hansestädte 
und 

Berlin(West) 

Hansestädte 
und 

ßerlin(West) 

Kreis- 
freie 
Städte 

Kreis- 
angehörige 
Gemeinden 

Land- 
kreise 

Steuern insgesamt 

Davon: 
Gewerbesteuer 

Grundsteuer A 

1) 

2) 

Grundsteuer 
3) 

Zuschlag zur Grunderwerb- 
steuer einschl. Mehrzu- 
schlag (ifertzuwachssteuer) 

Gemeindegetränkesteuer 

Vergnügungcteuer 

Sonstige Gemeindesteuern 

II i/56 
il/56 
til/55 

III/56 
II/56 

tll/56 

III/56 
li/56 
II1/55 

111/56 
11/56 

111/55 

111/56 
11/56 

111/55 

111/56 
11/56 

111/55 

111/56 
11/56 

111/55 

II1/56 
11/56 

II1/55 

1 659,7 
1 529,8 
1 #9.9 

1 180,0 
1 069,7 

953.1 

89,7 
78,2 

269,7 
261,5 
267.1 

31,8 
32,1 
32,6 

24,2 
25.0 
24.0 

49,9 
47.7 
48.8 

14,5 
15,7 
14,5 

207.3 
181.3 
174.9 

761.6 
704,8 
659.6 

150,4 
126,3 

JIM. 

568,7 
517,6 
466,3 

0,2 
0,2 

AL 

2,9 
2,8 
3,1 

42,4 
41,0 

JUL 

128.5 
123.5 

JAL 
1,9 
2,1 
1,7 

13,4 
13,0 
13,9 

3,0 
2,9 
3.3 

17,1 
17,0 
16.8 

7,0 
6,6 

25.8 
24,7 
25.9 

2,4 
2.3 
2.3 

5,2 

6,1 
5,0 

669,8 
623,3 
574.1 

460,8 
425,7 
367.1 

5,6 
75,3 
86,7 

97,0 
97.3 

4.1 
5.1 

AL 

15.5 
15,3 
14.6 

4,1 
5,0 
4,4 

21,0 
20.4 
21.4 

0,1 
0,0 
0.2 

16,5 
17,0 
16.9 

0,0 
0,0 
0.0 

1,6 
1,1 
1.5 

2,8 
2,3 
2,7 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 
1) Einschl. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen.- 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
3) Einschl, Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. 

An der Zunahme im Berichtsvierteljahr waren praktisch nur die Real—'' 
steuern beteiligt. Die Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital, . )■' 
deren Hettoaufkommen dreimal so groß ist wie die entsprechenden 
Einnahmen aus beiden Grundsteuern, hat in den Monaten Oktober bis .; 
Dezember 1956 gegenüber den Monaten Juli bis September 1956 eine 
Zunahme von 108,6 Mill.Ml zu verzeichnen. Hiergegen fallen die 
Mehreinnahmen bei der Grundsteuer A (11,5 Mill.DM oder 14,7 vH) 
und der Grundsteuer B (8,2-Mill.DM oder 3,1 vH) wenig ins Ge- 
wicht. Bei der Lohnsummensteuer waren die Mehreinnahmen mit 1,7 
Mill.DM = 1,4 vH noch geringer. Mit Ausnahme der Kinosteuer 
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A. Steuern 

3. Rechnungsvierteljahr l_9pC 
Die klassenmäßigen Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindever- 
bände einschließlich der kommunalen Steuereinnahmen der Hanse- 
städte und Berlin (West) haben sich vom 1.10. bis 31.12.1956 
gegenüber dem Vcrvierteljahr um 129,9 Mill.DM (8,5 vH) und gegen- 
über dem gleichen Quartal des Vorjahres um 229,8 Mill.DM 
(16,1 vH) auf 1 659,7 Mill.DM erhöht. 

Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern 
- Mil). OM - 

Steuerart 
Rechnungs- 
viertel- 
jahr 

Bundesgebiet 
einschl. 

Hansestädte 
und 

Berlin(West) 

Hansestädte 
und 

ßerlin(West) 

Kreis- 
freie 
Städte 

Kreis- 
angehörige 
Gemeinden 

Land- 
kreise 

Steuern insgesamt II i/56 
il/56 

Hl/56 

1 659,7 
1 529,8 
1 429.9 

207.3 
181.3 
174.9 

761.6 
704,8 
659.6 

669,8 • 
623,3 
574.1 

21,0 
20.4 
21.4 

Davai: 
Gewerbesteuer III/56 

II/56 
III/56 

1 180,0 
1 069,7 

953.1 

150,4 
126,3 
119,5. 

568,7 
517,6 
466.3 

460,8 
425,7 
367.1 

0,1 
- 0,0 

0.2 
2) 

Grundsteuer A III/56 
li/56 

111/56 

89.7 
78,2 
89.8 

0,2 
0,2 

.... 0,1 

2,9 
2,8 
3.1 

86,6 
75,3 
86.7 

3) 
Grundsteuer 6 III/56 

II/56 
I il/55 

269,7 
261,5 
267.1 

42,4 
41,0 

... 41,2 

128.5 
123.5 
128.6 

98,8 
97,0 
97.3 

- 

Zuschlag zur Grunderwerb- 
steuer einschl. Mehrzu- 
schlaq (Mertzuwachssteuer) 

II i/56 
I i/56 

111/55 

31,8 
32,1 
32,6 

1,9 
2,1 
1.7 

13,4 
13,0 
13.9 

- 16,5 
17,0 
16.9 

Gemeindegetränkesteuer m/56 
lt/56 

III/55 

24,2 
25,0 
24.0 

3,0 
2,9 
3.3 

17,1 
17,0 
16.8 

5,1 
4.0 

0,0 
0,0 
0.0 

Vergnügungcteuer 11 i/56 
H/56 

IH/55 

49,9 
47.7 
48.8 

7,0 
6,6 

 6.8  

25.8 
24,7 
25.9 

15.5 
15,3 
14.6 

1,6 
1,1 
1.5 

Sonstige Gemeindesteuern III/56 
II/56 

III/55 

14,5 
15,7 
14,5 

2,4 
2,3 
2,3 

5,2 

6,1 
5,0 

4,1 
5,0 
4,4 

2,8 
2,3 
2,7 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen * 
1) Einschi. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschiisse abgeglichen.- 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
3) Einschi, Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. 

An der Zunahme im Berichtsvierteljahr waren praktisch nur die Real 
steuern beteiligt. Die Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital, 
deren Hettoaufkommen dreimal so groß ist wie die entsprechenden 
Einnahmen aus beiden Grundsteuern, hat in den Monaten Oktober bis 
Dezember 1956 gegenüber den Monaten Juli bis September 1956 eine 
Zunahme von 108,6 Mill.bl! za verzeichnen. Hiergegen fallen die 
Mehreinnahmen bei der Grundsteuer A (11,5 Mill.DM oder 14,7 vH) 
und der Grundsteuer B (8,2-Mill.DM oder 3,1 vH) wenig ins Ge- 
wicht. Bei der Lohnsummensteuer waren die Mehreinnahmen mit 1,7 
Mill.DM = 1,4 vH noch geringer. Mit Ausnahme der Kinosteuer 
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(+ 2,2 Mill.DM oder 6,0 vH) und der'unbedeutenden Zunahme bei 
der Sc' eiiderlaubnissteu- r sowie der Jagd- und Eischareisteucr 
haben alle anderen Gemeindesteuern insgesamt um 2,5 Hill.DM 
abgenommen. 

i 
Der Zugang gegenüber dom 5. Rechnungsvierteijahr 1955 ist nahezu 
ausschließlich durch Mehreinnahmen aus der Gewerbesteuer 
(einschließlich Lohnsummensteuer) bedingt. 

/Im übrigen weist nur die Grundsteuer B einen Instieg von 2,6 
(■ Mill.DM auf, der für die Summe aller Steuern (außer Gewerbe- 
I und Lohnsummens teuer )unt,er 3 Mill.DM bleibt. 

fDie erneute Steigerung der Gemeindesteuereinnahmen insgesamt 
Bist in den Gebietskörperschaften sehr unterschiedlich und ba- 
| ßiert in allen Ländern und Gemeindegrößenklassen auf den Mehr- 

|| einnahmen aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital. Ent- 
sprechend der Gewerbesteuerentwicklung war die Zunahme der 
G-esamtsteuereinnahmen regional wiederum sehr verschieden. Die 

//'Zuwachsrate der Steuern insgesamt gegenüber dem 2. Rechnungs- 
, Vierteljahr bewegte sich zwischen 25,4 vH (Bremen) und 5,4 vH 

(Nordrhein-Westfalen), 

Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern nach Ländern 
- Mill.DM - 

Steuerart 

Rech- 
nungs- 
viertel- 
jahr . 

Bundes- 
gebiet 
einsch1. 
Hanse- 

j städte 
j und 
j 'Berlin 
i (liest) 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stei n 

Nieder- 
sachsen 

Nord- 
rheirv- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württam- 1 Bayern 

berg 

|Hanse- 
städte 

Berlin 

Steuern insgesamt , m/56 
i 11/56 
j II1/55 

i 1 659,7 
! 1 529,8 
I 1 429.9 

52,7 
49.5 
50.5 

Davon: 

184,9 
165,0 
157,5 

539,1 
511,7 
458,5 

134,0 
117.2 
115.2 

Gewerbesteuer ,1) 

Grundsteuer A‘ 2) 

j ltl/56 ! 1180,0 
ti/56 i 1 C69,7 

■ II i/55 

Grundsteuer B' ,3) 

I HI/56 
: 11/56 
i II1/55 

953,1 

II i/56 
11/56 

i III/55 

89,7 
78,2 
89,B 

Zuschlag zur Grunderwerb- j III/56 
Steuer einsehl.Nehrzo- i II/56 
schlag(Wertzuwachssteuer) III/55 

Gemeindegetränkesteuer 

269,7 
261,5 
267,1 

Vergnügungsteuer 

ill/56 
U/56 

III/55 

31,8 
32,1 
32,6 

29,4 ! 123,9 
26,7 ’ 106,6 
27,8 
6.7 
6.8 
6,8 

11,3 
10,7 
11,1 
1,5 
1,3 
1.2 

i 111/56 
j 11/56 
i II1/55 

Sonstige Gemeindesteuern j Iil/56 
1 11/56 

111/55 

24,2 
25.0 
24.0 
49,9 
47.7 
48.8 
14,5 
15,7 
14,5 

0,9 
1,2 
0,8 
2,2 
2,1 

Al 
0,7 
0,7 
ü,7. 

96,8 

412.2 
384.3 
3313 

93.2 
79.2 
73.3 

18,7 
17,2 
18J 

9,0 
9,5 

JA 

8,2 
V 
8,5 

29,3 
28,7 
29,0 

81,7 
82,0 
82,5 

78,5 
74,1 
70,9 

236.0 I 227,3 
219.0 | 211,8 
209,2 193,3 

116,6 
95,5 
98.0 

49.4 
45.4 
41,3 

176.3 
163,6 
147.3 

145,2 
137,6 

AM. 

93,8 
74,3 
75,5 

9,0 
8,4 
9,7 

14,9 
11.7 
15.7 

21,6 13,5 
20,8 
21,3 

3,5 
3,5 
3,2 

8,3 
8,9 
8,0 

1,6 
1,5 

JA 

7,8 
7,4 
JA 

6,0 
5,8 

JA 

15,9 
15,6 
15,8 

3,1 
2,8 
Al 

13,6 
13,6 

30,2 
27,6 
30,2 

23,1 
17,4 
20,7 

1,8 
1,9 
1.8 

5,2 
5.4 
6.4 

2.7 ; 1,4 
2.8 | 1,5 
2.9 i 1,4 

2,1 
2,5 
2,4 

39,7 
37,0 
38,3 
6.4 
6,3 
6.5 

3,6 
3,4 
3,9 

2,0 
1,8 
2.0 

4,0 I 
4,3 I 

1,* 
1,2 
1.5 

2,2 
2,1 
2,1 

5,4 
5.1 
5.2 

1,2 
1,3 

JA 

1,8 
3,1 

AQ_ 

4,6 
5.3 
4.3 

7,6 
6,9 
7,1 
0,7 
V 
0,7 

0,1 
0,1 
Al 
16,6 
15.1 
16.1 
0,6 
0,5 
0,6 
0,9 
0,3 
1.4 
3,7 
3,4 
3,6 

ALJ. 

0,8 
0,8 
0,8 

90.7 
85.8 
76.9 

56,7 
51,6 
44.0 
0,0 
0,0 

AL 
25,3 
26,C 
25,1 

1,6 
1.1 
2,1 
2,0 
1.9 
3,2 
3.1 
3.2 
1,5 
1,5 

JA 
- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 
1) Einschi, Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen.- 2) Gjwndsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
schließlich Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. 

3) Ein- 
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(+ 2,2 Mill.DM oder 6,0 vH) und der'unbedeutenden Zunahme bei 
der Sc' eiiderlaubnissteu- r sowie der Jagd- und Eischareisteucr 
haben alle anderen Gemeindesteuern insgesamt um 2,5 Hill.DM 
abgenommen. 

i 

Der Zugang gegenüber dom 5. Rechnungsvierteijahr 1955 ist nahezu 
ausschließlich durch Mehreinnahmen aus der Gewerbesteuer 
(einschließlich Lohnsummensteuer) bedingt. 

/Im übrigen weist nur die Grundsteuer B einen Instieg von 2,6 
(■Mill.DM auf, der für die Summe aller Steuern (außer Gewerbe- 
I und Lohnsummens teuer )unt,er 3 Mill.DM bleibt. 

fDie erneute Steigerung der Gemeindesteuereinnahmen insgesamt 
Bist in den Gebietskörperschaften sehr unterschiedlich und ba- 
| ßiert in allen Ländern und Gemeindegrößenklassen auf den Mehr- 

|| einnahmen aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital. Ent- 
sprechend der Gewerbesteuerentwicklung war die Zunahme der 
G-esamtsteuereinnahmen regional wiederum sehr verschieden. Die 

//'Zuwachsrate der Steuern insgesamt gegenüber dem 2. Rechnungs- 
, Vierteljahr bewegte sich zwischen 25,4 vH (Bremen) und 5,4 vH 
(Nordrhein-Westfalen), 

Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern nach Ländern 
- Mill.DM - 

Steuerart 

Rech- 
nungs- 
viertel- 
jahr . 

Bundes- 
gebiet 
einsch1. 
Hanse- 
städte 
und 

'Berlin 
(liest) 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stei n 

Nieder- 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

— 

Hessen 

— 

Rhein- 
land- 
Pfalz 

I 
i 

Baden- i 
Württam- ' Bayern 
berg j 

Hanse- 
städte 

Berlin 
(liest) 

Steuern insgesamt ( ili/56 | 1 659,7 
I 11/56 \ 1 529,8 
i III/55 i 1 429.9 

52,7 
49.5 
50.5 

184,9 
165,0 
157.5 

539,1 
511,7 
458,5 

134,0 
117.2 
115.2 

78,5 
74,1 
70.9 

236,0 I 227,3 
219,0 | 211,8 
209.2 193.3 

116,6 
95,5 
98.0 

90.7 
85.8 
76.9 

Davon: j I 
Gewerbesteuer j III/56 ! 1 180,0 

II/56 1 1 C69,7 
• II i/55 ! 953.1 

29,4 
26.7 
27.8 

123,9 
106,6 
96.8 

412.2 
384.3 
331.3 

93.2 
79.2 
73.3 

49.4 
45.4 
41.3 

176.3 145,2 
163,6 137,6 
147.3 I 115.7 

93,8 
74,3 
75.5 

56,7 
51,6 
44.0 

Grundsteuer Aw ! III/56 
: 11/56 

* j m/55 

89.7 
78,2 
89.8 

6.7 
6.8 
6,8 

18,7 
17,2 
18.9 

9,0 
9,5 
9,5 

8,2 

7,1 
8.5 

9,0 
8,4 
9,7 

14,9 
11.7 
15.7 

23,1 
17,4 
20.7 

0,1 
0,1 
0,1 

0,0 
0,0 
0,0. 

Grundsteuer BJ; | 111/56 
{ M/56 
1 111/55 

269,7 
261,5 
267.1 

11,3 
10,7 
11,1 

29,3 
28,7 
29.0 

81,7 
82,0 
82,5 

21,6 
20,8 
21,3 

13.5 
13.6 
13,6 

30.2 
27,6 
30.2 

39,7 
37,0 
38.3 

16,6 
15.1 
16.1 

25,3 
26,C 
25.1 

Zuschlag zur Grunderwerb- 
steuer einsehl.Nehrzo- 
schlaq(Wertzuwachssteuer) 

111/56 
11/56 
111/55 

31,8 
32,1 

. 32,6 

1,5 
1,3 
1,2 

3,5 
3,5 
3,2 

8,3 
8,9 
8.0 

3,1 
2,8 

3/L 

1,8 
1,9 
1,8 

5,2 
5.4 
6.4 

6.4 
6,3 
6.5 

0,6 
0,5 
0,6 

1,4 
1,6 
1.1 

Gemeindegetränkesteuer 111/56 
11/56 

111/55 

2V 
25,0 
24.0 

0,9 
1,2 
0.8 

1,6 
1,5 

1,7 

7,8 
7,4 
7,3 

2.7 ; 1,4 
2.8 | 1,5 

L_L9_L _ 1AJ 

2,1 
2,5 
2.4 

4,6 
5.3 
4.3 

0,9 
0,3 

1,4 

2,1 
2,0 
1.9 

Vergnügungsteuer j 111/56 
j 11/56 
i 111/55 

49,9 
47.7 
48.8 

2,2 
2,1 
2,1 

6,0 
5,8 
5,8 

15,9 
15,6 
15,8 

3,6 
3,4 
3,9 

2,2 
2,1 
2,1 

5,4 
5.1 
5.2 

7,6 
6,9 

7,1 

3,7 
3,4 
3.6 

3,2 
3.1 
3.2 

Sonstige Gemeindesteuern 11 il/56 
| 11/56 
1 111/55 

14.5 
15,7 
14.5 

0,7 
0,7 

_AI_ 

2,0 
1,8 

-JA- 

4.3 ! 1,4 
4,0 I 1,2 
4.3 I 1.5 

1,2 
1,3 

...-.IPJ 

1,8 
3,1 

- L.P—J 

0,7 

V 
0.7 

0,8 
0,8 
0.8 

1,5 
1,5 
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Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einsch], Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen.- 2) Gjwndsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
schließlich Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwobnstätten, 

3) Ein- 
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Der bei den Gemeinden und Gemeindevorbänclen erzielte Gesamtbetrag 
an stcuerähnlichen Einnahmen belief sich auf 5,2 Mill. DM und war 
Um 1,3 Mill. DM niedriger als die entsprechende Summe im Vor- 
viertel jahr. 

Kalenderjahr 1956 

Die kommunalen Steuereinnahmen sind in der Zeit vom 1.1.1956 
bis zum Jahresende von 5 561,3 Mill. DM um 9,9 vH auf 6 114,5 
Mill. DM gestiegen. Die Zunahme im Berichtsjahr wurde auch 
2um wesentlichen Teil durch die Mehreinnahmen der Gewerbe- 
steuer nach Ertrag und Kapital verursacht. Von den 553,2 Mill.DM 
Mehreinnahmen insgesamt entfielen 79,1 vH auf die Gewerbe- 
steuer nach Ertrag und Kapital, 10,7 vH auf die Ljhnsummen- 
steuer, 5,1 vH auf die beiden Grundsteuern und.5,2 vH auf 
alle übrigen Steuern, worunter der Zuwachs aus dem Zuschlag 
zur Grunderwerbsteuer (Wertzuwachssteuer) und aus der Kino- 
steuer die bedeutendsten sind. 

Gegenüber dem Vorjahr haben alle Länder, wenn auch mit unterschied 
licher Intensität, an dem Steueranstieg teil. In Bayern 
(+ 11,6 vH), Niedersachsen (+ 11.4 vH), Nordrhein-Westfalen 
( + 10,2 vH) und Hessen (+ 9,4 vH) war. wenn man von Bremen 
(+ 19 vH )und Berlin (West) (+ 15,9 vH) absieht, der Steuer- 
zuwachs unter den Bundesländern am stärksten. Es folgen Baden- 
Württemberg und Schleswig-Holstein mit einer Einnahmesteigerung 
von 7*8 vH bzw. 6,8 vH vor Hamburg mit6 vH und Rheinland-Pfalz 
4,8 vH. 

Der im Kalenderjahr festgestellte Anstieg der gemeindlichen 
Steuereinnahmen war bei den kreisangehörigen Gemeinden 
(+ 11,0 vH) größer als bei den kreisfreien Städten (+ 8,6 vH). 
In beiden Gruppen von Gebietskörperschaften nimmt die Gewerbe- 
steuer eine zentrale Stellung ein; sie entwickelte sich relativ 
stärker bei den kreisangehörigen Gemeinden ( + 15,3 vH) 
als bei den kreisfreien Städten (+ 10,3 vH). Die Einnahmen aus 
der Gewerbe- einschl. Lohnsummensteuer betrugen im Kalenderjahr 
1956 bei den kreisfreien Städten 72,5 vH, bei den kreisange- 
hörigen Gemeinden 67,0 vH der gesamten Steuereinnahmen. 
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steuer nach Ertrag und Kapital verursacht. Von den 553,2 Mill.DM 
Mehreinnahmen insgesamt entfielen 79,1 vH auf die Gewerbe- 
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1956 bei den kreisfreien Städten 72,5 vH, bei den kreisange- 
hörigen Gemeinden 67,0 vH der gesamten Steuereinnahmen. 



Kassenmäaigc Einnahmen aus Gemeindesteuern 

in den Kalenderjahren 1955 und 1956 

- Mül. CM - 
aj nach Ländern 

Steuerart 

Ka- 
len- 
der- 
jahr 

Bundes- 
gebiet 
einschl. 
Hanse- 
städte 
und 

Berlin 
(liest) 

I Schles-! Nie- 
! wig- ! der- 
j Hol- | sach- 
stein sen 

N0rd- 
rhein- 
West- 

falen 

Hessen 
Rhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem- 
berg 

I 

Bayern 1 Hamburg | Bremen 
Berlin 
(West) 

Steuern insgesamt 

darunter: 
Gewerbesteuer ,1) 

Grundsteuer A 

Grundsteuer 

2) 

03) 

1956 
1955 

1956 
1955 
1956 
1955 
1956 
1955 

6 114,5 
5 561,3 

4 222,6 
3 726,5 

339,1 
334,8 

1 065,4 
1 041,5 

199.5 
186,8 

109.6 
99.4 
26,1 
26.4 
43.5 
42,9 

661,3 
593,6 

422,1 
359,5 
71,6 
71.3 
116.3 
113,0 

2 000,2 
1 815,4 

1 493,7 
1 331,1 

36,0 
36,9 

325.5 
317.6 

484.7 
443,2 

321.7 
284,4 
32,4 
32,1 

' 86,5 
84,0 

296.0 
282,4 

185,2 
174.0 
32.5 
32,9 
52,3 
51.5 

875.7 
812,0 

629,3 
567.7 
62,0 
62,6 
123.0 
120.1 

843.6 
755.8 

530.6 
459.6 
77.8 
71.9 

151,8 
149.7 

301.4 
284.4 

242.4 
218.9 

0,6 
0,5 
44.9 
44,8 

112.7 
94.7 

84,0 
67,4 
0,0 

- °’14) m 
18,2 ; 

339.6 
293,1 

204,0 
164,4 

0,2 
0,2 

102.7 
99.7 

b) nach Gebietskdrperschaften 

Steuerart 
Kalender- 
jahr 

Bundesgebiet 
einschl. 
Hansestädte 

und 
Berlin(V)est) 

Hansestädte 
und 

Berlin(West) 

Kreisfreie 
Städte 

Kreis- 
angehöri ge 
Gemeinden 

Landkreise 

Steuern insgesamt 

Darunter: 
Gewerbesteuer 1) 

Grundsteuer A *2) 

Grundsteuer B‘ ?) 

1956 
1955 

1956 
1955 
1956 
1955 
1956 
1955 

6 114,5 
5 561,3 

4 222,6 
3 726,5 

339,1 
334,8 

1 065,4 
1 041,5 

753,7 
672,2 

530.4 
450.7 

0,7 
0,6 

166.5 
162.7 

2 806,6 
2 584,7 

2 035,8 
1 839,8 

11,7 
11,9 

506,6 
499,4 

2 473,0 
2 228,9 

1 656,0 
1 435,5 
326,7 
322,3 
392.2 
379.3 

81,2 
75,4 

0,4 
0,4 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen.- 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
3) Einschl, Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten.- 4) Einschl. Grundsteuer A von Bremen, 

An st euerähnlichen Einnahmen ist von den Gemeinden und Gemeinde- 
verbänden mit 30,7 Mill.DM fast der gleiche Betrag wie im Kalender- 
jahr 1955 nachgewiesen worden. 
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317.6 

484.7 
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296,0 
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185,2 
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875.7 
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843.6 
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530.6 
459.6 
77.8 
71.9 

151,8 
149.7 

301.4 
284.4 

242.4 
218.9 

0,6 
0,5 
44.9 
44,8 

112.7 
94.7 

84,0 
67,4 
0,0 

- °’14) m 
18,2 ; 

339.6 
293,1 

204,0 
164,4 

0,2 
0,2 

102.7 
99.7 

b) nach Gebietskdrperschaften 

Steuerart 
Kalender- 
jahr 

Bundesgebiet 
einschl. 
Hansestädte 

und 
Berlin(V)est) 

Hansestädte 
und 

Berlin(lfest) 

Kreisfreie 
Städte 

Kreis- 
angehöri ge 
Gemeinden 

Landkreise 

Steuern insgesamt 

Darunter: 
Gewerbesteuer 1) 

Grundsteuer A *2) 

Grundsteuer B‘ ?) 

1956 
1955 

1956 
1955 
1956 
1955 
1956 
1955 

6 114,5 
5 561,3 

4 222,6 
3 726,5 

339,1 
334,8 

1 065,4 
1 041,5 

753,7 
672,2 

530.4 
450.7 

0,7 
0,6 

166.5 
162.7 

2 806,6 
2 584,7 

2 035,8 
1 839,8 

11,7 
11,9 
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2 228,9 

1 656,0 
1 435,5 
326,7 
322,3 
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0,4 
0,4 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl. Lohnsummensteuer, Gewerbesteuerausgleichzuschüsse abgeglichen.- 2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.- 
3) Einschl, Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten.- 4) Einschl. Grundsteuer A von Bremen, 

An st euerähnlichen Einnahmen ist von den Gemeinden und Gemeinde- 
verbänden mit 30,7 Mill.DM fast der gleiche Betrag wie im Kalender- 
jahr 1955 nachgewiesen worden. 
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B, FinanzZuweisungen und Umlagen 

3_._ Rochnungsvierts ljahr 195.6 

In den Monaten Oktober bis Dezember 1956 vereinnahmten die Ge- 
meinden und Gemeindeverbände mit 264,2 Mill.DM 8,4 vH 
weniger an allgemeinen PirminzZuweisungen als im Vorviertel- 
jahr. 

Die Umlageausgabon der Gemeinden (Gv.) haben sieh im gleichen 
Zeitraum gegenüber dem 2, Rechnungsvierteljahr kaum geändert. 

Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
- Mi 11. lii - 1 

nl 

Land 
Gebietskörperschaft 

Allgemeine 
Finanzzuweisungen 

- Ejnrvahmen - 

Umlagen 

Einnahmen Ausgaben 

111/56 i 11/56 ; Ul/55 1111/56 I 11/56 i 111/55 I 111/56 11/56 111/55 

1 

Schleswig-Holstein 
fliedersachsen   
fl0rdrhein-Westfalen 
Hessen       
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern   

11.3 
26.5 
99,1 
19,9 
9.5 

61.4 
36.4 

11,5 
24,2 

104,3 
22,8 
12,0 

! 8,2 
I 33,7 
| 99,5 
22,1 

2 

9,1 

80,4 
33,1 

76h 
33,4 

30.7 
81,3 
23.7 
17.0 
27.1 
55,9 

9,2 
30.3 
86.4 
23.5 
17,0 
30,3 
55,9 

8,7 
31,9 

9,3 9,3 

79,5 
22,0 
16,9 
25,6 
55,0 

38,3 
83.7 
23.1 
17.1 
29.7 
65,6 

37,4 
89,0 
21,6 
17,5 
33,7 
64,3 

8.7 
41.8 
83.7 
21.9 
17,5 
28,4 
64.9 

Zusammen 264,2 288,4 

Davon: 
Kreisfreie Städte    
Kreiangehörige Gemeinden und 
Ämter    
Landkreise     
ßezirksverbände     

72,E 

106,6 
66,5 
18,2 

282,5 

,0 5,5 

116,2 
67,0 
23,1 

106,1 
62,9 
18,0 

245,0 252,6 239,6 266,9 272,7 267,0 

0,1 0,0 

27,9 
168,3 
48,7 

0,5 ! 31,0 

30,2 
168,7 
53,7 

27,4 
165,6 
46,2 

195,2 
34,0 
6,7 

34,9 38,6 

198.2 
32. 
6,8 

188,9 
32,6 
6,9 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1956 Kalenderjahr 

An allgemeinen FinanzZuweisungen schütteten die Bundesländer 
in den vier Quartalen des Kalenderjahres 1956 rd. 1 048 Mill. 
DM aus, d.s. 74,3 Mill.DM mehr als im Vorjahr. An der Steige- 
rung waren in erster Linie Baden-Württemberg (+ 45,1 Mill.DM), 
Fordrhein-Westfalen (+ 18,5 Mill.DM) und Schleswig-Holstein 
(+ 9,7 Mill.DM) beteiligt. 

An Umlageausgaben haben die Gemeinden und • Gemeindeverbände rd,. 
1 OTS" Mill.DM gegenüber 1 022 Mill.DM im Vorjahr nachge- 
wiesen. Die Umlageausgaben der kreisangehörigen Gemeinden . 
einschließlich der Ämter sind im Berichtszeitraum um rd. 
31 Mill.DM gestiegen, während die kreisfreien Städte 
rd. 10 Mill.DM weniger Umlagen als im Vorjahr gezahlt haben. 
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Im gleichen Zeitraum vereinnahmten die kommun,: len Gebietskörper- 
schaften 952,2 Mill. mt wovor mehr als 7,wci Drittel in die Kassen 
der Landkreise flössen. 

Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
in den Kalenderjahren 1955 und 1956 

- MS 11.GM - 

I; 

li- 

Land 
Gebietskörperschaft 

Allgemeine, 
Finanzzuweisungen 

- Einnahmen - 

Umlagen 

1956 1955 

Einnahmen 

1956 1955 

Ausgaben 

1956 1555 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen   
Nordrhein-Westfalen 
Hessen    
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern    

Zusammen 

Davon: 
’ Kreisfreie Städte    
Kreisangehörige Gemeinden und 

Landkreise .... 
Bezirksverbände 

42.0 
105,9 
382.0 
77,8 
34,1 

266,7 
139,2 

1 0W,7 

303.6 

423.7 
252.7 
67,6 

32,3 
105,9 
363.5 
77.5 
35,0 

221,6 
137,6 

973,4 

299,5 

376.6 
228.6 
68,7 

35.3 
122.4 
319.4 
88.5 
58.3 

110.5 
217,8 

952,2 

1,3 

103.8 
655,4 
191.8 

33,7 
119,5 
308,1 
77,3 
57,9 

100,8 
219*9 

917,2 

1,3 

101,6 
626,4 
188,0 

35.6 
152.6 
332,8 
85,4 
59,7 

120,5 
259,0 

1 045,7 

134,8 

756,3 
128,0 
26,6 

33,5 
157,4 

‘ 322,9 
79,1 
59,3 

116,2 
253,2 

1 022,1 

145,3 

725,2 
123,9 
27,7 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

Im gleichen Zeitraum vereinnahmten die kommun,: len Gebietskörper- 
schaften 952,2 Mill. K'I, wovor mehr als 7,wci Drittel in die Kassen 
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Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
in den Kalenderjahren 1955 und 1956 

- MS 11.GM - 

' 

k 

Land 
Gebietskörperschaft 

Allgemeine, 
Finanzzuwoisungen 

- Einnahmen - 

Umlagen 

1956 1955 

Einnahmen 

1956 1955 

Ausgaben 

1956 1555 
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Kreisangehörige Gemeinden und 
Ämter    
Landkreise   
Bezirksverbände    

42,0 
105,9 
382,0 
77,8 
34,1 

266,7 
139,2 

1 0W,7 

303.6 
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88.5 
58.3 

110.5 
217,8 

952,2 

1,3 

103.8 
655,4 
191.8 

33,7 
119,5 
308,1 
77,3 
57,9 

100,8 
219*9 

917,2 

1,3 

101,6 
626,4 
188,0 

35.6 
152.6 
332,8 
85,4 
59,7 

120,5 
259,0 

1 045,7 

134,8 

756,3 
128,0 
26,6 

33,5 
157,4 

‘ 322,9 
79,1 
59,3 

116,2 
253,2 

1 022,1 

145,3 

725,2 
123,9 
27,7 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 



I. Kassc-nmäfiigi Steuereinnahmen und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1936 

1.Gemeinden und Gemeindeverbände 
- 1 C00 DM - 

Steuerart uunaes- 
gebiet 1) 

Schles- 
wig- 

Holstein 

| Nieder- | 
! Sachsen , 

Mord- i ! Rhein- | Baden- 
t 

rhein- ; Hessen j land- j Württem- 
•Jestfalen I Pfalz 1 berq 

Bayern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)    

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)   

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital)   
Lohnsummensteuer      
Ge'werbesteueraus- (E i nnahmen 

gloichzuschüsso (Ausgaben 
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
einschl. Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) ... 

Schankerlaubnissteuer    
Jagd- und Fischereisteuer   
Gemeindegetränkesteuer     
Speiseeissteuer   
Kinosteuer   
Übrige Vergnügungsteuer   
Hundesteuer   
Sonstige Gemeindesteuern   

a) Steuern 

6 652 ! 18 655 

Steuereinnahmen ......... 1 452 424 52 674 
Steueraufkommen  11 450 975 \ 52 215 

224 340 
572 
638 

2 922 
925 656 
102 428 
45 387 
43 872 • 

29 868 
2 116 

844 
21 167 

221 
33 996 

8 909 
8 272 

11 005 

313 
25 520 

3 376 
1 928 
1 470 

1 540 
144 

21 
933 

0 
1 723 

483 
506 

28 432 
21 
25 

117 143 
6184 
7 034 
6 417 

3 452 
339 
106 

1 597 

4 786 
1 184 
1 581 

8 951 

82> 

2)! 

329 493 
82 589 
17 003 
16 897 

8 253 
1 066 

206 
7 847 

12 757 
3 151 
3 013 

184 927 
184 314 

539 095 
538 989 

8 242 

21 461 

182 
86 041 

6 880 
5 441 
5171 

3146 
35 
84 

2 711 
39 

2 774 
841 

1 263 

i 9 032 | 14 939 

13 371 
256 
278 

124 
45 851 

3 335 
1 918 
1 667 

1 810 
311 
111 

1 397 
- 0 
1 607 

570 
728 

133 969 
133 700 

30 037 
82 
77 

123 
176 939 

4 
6 817 
7 441 

5 232 
2 

169 
2 125 

30 
4 346 
1 082 

976 
639 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

Verwaltungskostenzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn     

Nichtvortoilte Pachteinnahmen   
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe,Kurförderungsabgabe 
Sonstige steuerähnliche Einnahmen   
eetei1igungsbeträge (Saldo)     

Insgesamt 

1 092 
1 720 

209 
1 604 

543 
0 

5 168 

132 
1 
C 

308 
54 

244 
2 
2 

17 
38 

298 j 
j 

78 
5 i 

8 
124 

6 
14 

78 477 
78 248 

145 . 
170 ’ 

17 i 

236 024 
236 643 

264 
702 

591 
446 

576 303 380 151 630 2 003 

23 125 ' 

227 259 
226 865 

1 124'. 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Hansestädte.- 2) Wohnraumsteuer in Niedersachsen 112 
als "spezielles" Deckungsmittel. 

1, Feuerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 2 679 (000) OM gelten ^ 
„ - V/l 

I. Kassc-nmäfiigi Steuereinnahmen und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1936 

1.Gemeinden und Gemeindeverbände 
- 1 C00 DM - 

Steuerart 
uunaes- 
gebiet 1) 

Schles- 
wig- 

Holstein 

| Nieder- | 
! Sachsen , 

Mord- i ! Rhein- | Baden- 
t 

rhein- ; Hessen j land- j Württem- 
•Jestfalen I Pfalz 1 berq 

Bayern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)    

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)   

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital)   
Lohnsummensteuer      
Ge'werbesteueraus- (E i nnahmen 
gloichzuschüsso (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
einschl. Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) ... 

Schankerlaubnissteuer    
Jagd- und Fischereisteuer   
Gemeindegetränkesteuer     
Speiseeissteuer   
Kinosteuer   
Übrige Vergnügungsteuer   
Hundesteuer   
Sonstige Gemeindesteuern   

a) Steuern 

6 652 ! 18 655 

Steuereinnahmen ......... 1 452 424 52 674 
Steueraufkommen  ! 1 450 975 \ 52 215 

224 340 
572 
638 

2 922 
925 656 
102 428 
45 387 
43 872 • 

29 868 
2 116 

844 
21 167 

221 
33 996 

8 909 
8 272 

11 005 

313 
25 520 

3 376 
1 928 
1 470 

1 540 
144 

21 
933 

0 
1 723 

483 
506 

28 432 
21 
25 

117 143 
6184 
7 034 
6 417 

3 452 
339 
106 

1 597 

4 786 
1 184 
1 581 

8 951 

82> 

2)! 

329 493 
82 589 
17 003 
16 897 

8 253 
1 066 

206 
7 847 

12 757 
3 151 
3 013 

184 927 
184 314 

539 095 
538 989 

8 242 

21 461 

182 
86 041 

6 880 
5 441 
5171 

3146 
35 
84 

2 711 
39 

2 774 
841 

1 263 

i 9 032 | 14 939 

13 371 
256 
278 

124 
45 851 

3 335 
1 918 
1 667 

1 810 
311 
111 

1 397 
- 0 
1 607 

570 
728 

133 969 
133 700 

30 037 
82 
77 

123 
176 939 

4 
6 817 
7 441 

5 232 
2 

169 
2 125 

30 
4 346 
1 082 

976 
639 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

Verwaltungskostenzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn     

Nichtvortoilte Pachteinnahmen   
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe,Kurförderungsabgabe 
Sonstige steuerähnliche Einnahmen   
eetei1igungsbeträge (Saldo)     

Insgesamt 

1 092 
1 720 

209 
1 604 

543 
0 

5 168 

132 
1 
C 

308 
54 

244 
2 
2 

17 
38 

298 j 
j 

78 
5 i 

8 
124 

6 
14 

78 477 
78 248 

145 . 
170 ’ 

17 i 

236 024 
236 643 

264 
702 

591 
446 

576 303 380 151 630 2 003 

23 125 ' 

227 259 
226 865 

1 124'. 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Hansestädte.- 2) Wohnraumsteuer in Niedersachsen 112 
als "spezielles" Deckungsmittel. 

*1, Feuerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 2 679 ( 000) OM gelten ^ 
„ - V/l 



'•'y;!- .w/c--.' >£■ • »f 

noch: I, Kassenrcäßige Steuereinnahmen und steuorähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvicrteljahr 1956 

2. Kreisfreie Städte 
- 1 000 DH - 

Steuerart 
Bundes-, 
gebiet 1) 

Schles- 
wig- 

Holstein 

; Niedcr- 
i Sachsen 

P 

fv-t 

k 

Iv 

2» 

, 

b 

l'i>. 
f-J.s 

a) Steuern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)   

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)  .  

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerboihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital)   
Lohnsummonsteuer   
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 
gleichzuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer einschl. 
Mehrzuschlag (itertzuwachssteuer)   

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fischereisteuer   
Gemcindogctränkesteuer   
Spei scsi ssteuer      
Kinosteuer   
übrige Vergnügungsteuer      
Hundesteuer     
Sonstige Gemeindesteuern   

Steuereinnahmen 
Steueraufkommen 

Verwaltungskostonzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn 

Michtvertoilte Pachteinnahmen 
Hand- und Spanndienste 
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 
Kurförderungsabgabe 

Sonstige steuerähnliche Einnahmen 
Beteiligungsbeträge (Saldo) 

2 922 

126 702 
47 
31 

1 808 
510 071 

75 473 
3 060 

19 909 

13 372 
1 259 

8 
17 0% 

204 
20 715 

5 103 
3 696 

142 

4 921 

204 
11 790 

3 073 
51 

449 

429 
56 

0 
576 

0 
759 
176 
133 

761 596 
778 429 

21 861 
22 258 

374 

14 846 
1 
1 

631 
58 538 
4 764 

280 
2 748 

1 318 
155 

0 
1 464 

2 713 
343 

746 

51 108 

472 
203 055 

59 961 
2 160 
7 375 

4 487 
727 

4 
7 140 

8 468 
2 119 
1 786 

83 122 334 859 
85 591 l 340 073 

326 

13 477 

83 
50 412 

5 539 
155 

2 788 

1 717 
14 

1 
2 397 

35 
1 720 

500 
585 

342 

5 656 
13 

6 

78 
20 881 

2 137 
116 

532 
148 

0 
868 

0 
790 
207 
257 

455 

11 958 
0 

32 
77 

74170 
76 804 

31 215 
31 896 

44 
2 881 

1 724 

2 
1 222 

27 
1 950 

577 
363 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

92 561 123 808 
95 398 i 126 409 

537 

24 737 
33 
24 

308 
88 305 

254 
2 864 

3164 
159 

0 
3 430 

143 
4 316 
1 181 

129 - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Hansestädte.- 2) Wohnraumsteuer in Nibdersachsen 0 (000) OM, Feuerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 1 716 (OOO)OM gelten 
als "spezielles" Deckungsmittel. 

10 

noch: I, Kassenrcäßige Steuereinnahmen und steuorähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvicrteljahr 1956 

2. Kreisfreie Städte 
- 1 000 DH - 

Steuerart 
Bundes-, 

gebiet 1) 

Schles- 
wig- 

Holstein 

; Niedcr- 

i Sachsen 

Mord- | | Rhein- Baden- 
rhein- 1 Hessen , land- | Württem- 

Ifcstfalen '< j Pfalz ■ berq 
Bayern 

P 

fv-t 
k. 

Iv 

2> 

b 

fc#. 

' 

a) Steuern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)   

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)  .  

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerboihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital)   
Lohnsummonsteuer   
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 
gleichzuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer einschl. 
Mehrzuschlag (itertzuwachssteuer)   

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fischereisteuer   
Gemcindogctränkesteuer   
Spei scsi ssteuer      
Kinosteuer   
übrige Vergnügungsteuer      
Hundesteuer     
Sonstige Gemeindesteuern   

Steuereinnahmen    
Steueraufkommen   

Verwaltungskostonzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn   

Michtvertoilte Pachteinnahmen   
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 
Kurförderungsabgabe   

Sonstige steuerähnliche Einnahmen   
Beteiligungsbeträge (Saldo)   

Insgesamt    

2 922 

126 702 
47 
31 

1 808 
510 071 

75 473 
3 060 

19 909 

13 372 
1 259 

8 
17 0% 

204 
20 715 

5 103 
3 696 

142 

4 921 

204 
11 790 

3 073 
51 

449 

429 
56 

0 
576 

0 
759 
176 
133 

761 596 
778 429 

21 861 
22 258 

374 

14 846 
1 
1 

631 
58 538 
4 764 

280 
2 748 

1 318 
155 

0 
1 464 

2 713 
343 

746 

51 108 

472 
203 055 

59 961 
2 160 
7 375 

4 487 
727 

4 
7 140 

8 468 
2 119 
1 786 

83 122 334 859 
85 591 I 340 073 

326 

13 477 

83 
50 412 

5 539 
155 

2 788 

1 717 
14 

1 
2 397 

35 
1 720 

500 
585 

342 

5 656 
13 

6 

78 
20 881 

2 137 
116 

532 
148 

0 
868 

0 
790 
207 
257 

455 

11 958 
0 

32 
77 

74170 
76 804 

31 215 
31 896 

44 
2 881 

1 724 

2 
1 222 

27 
1 950 

577 
363 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

188 
21 

587 
151 

0 

41 

386 

671 22 

946 427 67! 22 

27 i 31 
1 ! 14 

147 

29 192 

92 561 123 808 
95 398 i 126 409 

537 

24 737 
33 
24 

308 
88 305 

254 
2 864 

3164 
159 

0 
3 430 

143 
4 316 
1 181 

129 - 

196 
4 
0 

206 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Hansestädte.- 2) Wohnraumsteuer in Nidersachsen 0 (000) OM, Feuerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 1 716 (OOO)OM gelten 
als "spezielles" Deckungsmittel. 

10 



noch: I. KassenmäGige S'tcueruinn.-ihm&n und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierte]jahr 1556 
3. Kreisangehörige Gemeinden 

- 1 ICO ÖH - 

t e u o r a r t 
Bundes- 
gebiet 

■ öchk-s- 
wig- 

i Holstein 

i'lieder- 
‘ Sachsen 

ttord- 
rhein- 

fetfalen 
! Hessen 

a) Steuern 

Grundsteuer A ; 

(Land- und Forstwirtschaft)   \ 86 674 ! 6 510 
Grundsteuer B ! 
(Sonstige Grundstücke)   ; 97 638 ; 6 084 

Grundsteuerbetei 1i- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

GrundsteuerboiMlfon für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) 
Lohnsummensteuer    
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 
gleichzuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
einschl. Hehrzuschlag 
(Wertzuwachssteuer)   

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fi schereiSteuer   

525 
607 

1 114 
415 456 

26 955 
42 327 
23 950 

109 
13 730 

304 
1 877 
1 021 

18 281 

13 586 
20 
23 

223 
58 605 

1 420 
6 754 
3 669 

8 205 

29 719 

366 
126 437 

22 628 
14 842 

9 523 

| 7 915 

7 985 

100 
35 629 

1 342 
5 286 
2 383 

2 
Gemeindegetränkesteuer   j 4 063 
Speiseeissteuer  . ] 16 
Kinos teuer   ’ 12 339 
iibri ge Vergnügungsteuer  > 3 140 

  ; 3 476 
 S 639 

Hundesteuer   
Sonstige Gemeindesteuern 

357 
0 

633 
201 
238 

2 
133 

1 648 
386 
586. 

707 

4 110 
935 

1) 

314 
5 

1 047 
338 
519 

Steuereinnahmen ...,j 669 807 
Steueraufkommen ....! 651 512 

29 022 
28 166 

97 951 ! 199 409 
94 870 ! 194 089 

b) Steuerähnliehe Einnahmen 

58 097 
55 194 

8 690 

7 715 
243 
272 

47 
24 970 

1 199 
1 802 

862 

529 

817 
363 
471 

14 484 

18 080 
82 
77 

91 
99 850 

4 
6 772 
4 560 

903 
3 

2 396 
505 
604 
639 

Verwaltungskostonzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn   

Hichtverteilte Pachteinnahmen   
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 
Kurforderungsabgabe    

Sonstige steuerähnliche Einnahmen ... 
Boteiligungsbeträge (Saldo)    

904 
1 699 

209 

1 018 
386 

0 

91 
1 
0 

2 
54 

177 
2 

17 
32 

276 

78 

5 

Insgesamt 4 216 149 231 358 

124 
6 

11 

148 

45 710 
44 800 

118 1 

169 
17 

297 

0 

139 776 
137 559 

233 
688 

601 

591 
300 

1 811 

22 588 

14 468 
181 
235 

178 
56 235 

60 
4 993 
1 931 

1 121 
9 

1 687 
413 
76. 

1 

99 843 
96 835 

716 
106 

96 

918 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Wohnraumsteuor in Miedersachsen 0 (000) OM, Fouerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 915 (OOO) OM gelten als "spezielles* 
Deckungsmittel. 

11 

noch: I. KassenmäGige S'tcueruinn.-ihm&n und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierte]jahr 1556 
3. Kreisangehörige Gemeinden 

- 1 ICO ÖH - 

t e u o r a r t 
Bundes- 
gebiet 

■ öchk-s- 
wig- 

i Holstein 

i'lieder- 
‘ Sachsen 

ttord- 
rhein- 

fetfalen 
! Hessen 

a) Steuern 

Grundsteuer A ; 

(Land- und Forstwirtschaft)   ) 86 674 ! 6 510 
Grundsteuer B ! 
(Sonstige Grundstücke)   ; 97 638 ; 6 084 

Grundsteuerbetei 1i- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfon für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) 
Lohnsummensteuer    
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 
gleichzuschüsse (Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
einschl. Hehrzuschlag 
(Wertzuwachssteuer)   

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fi schereiSteuer   

525 
607 

1 114 
415 456 

26 955 
42 327 
23 950 

109 
13 730 

304 
1 877 
1 021 

18 281 

13 586 
20 
23 

223 
58 605 

1 420 
6 754 
3 669 

8 205 

29 719 

366 
126 437 

22 628 
14 842 

9 523 

| 7 915 

7 985 

100 
35 629 

1 342 
5 286 
2 383 

2 
Gemeindegetränkesteuer   j 4 063 
Speiseeissteuer  . ] 16 
Kinos teuer   ’ 12 339 
iibri ge Vergnügungsteuer  > 3 140 

  ; 3 476 
 S 639 

Hundesteuer   
Sonstige Gemeindesteuern 

357 
0 

633 
201 
238 

2 
133 

1 648 
386 
586. 

707 

4 110 
935 

1) 

314 
5 

1 047 
338 
519 

Steuereinnahmen ....j 669 807 ; 29 022 97 951 ! 199 409 
Steueraufkommen ....,651512 ! 28 166 ; 94 870 ! 194 089 

b) Steuerähnliehe Einnahmen 

58 097 
55 194 

8 690 

7 715 
243 
272 

47 
24 970 

1 199 
1 802 

862 

529 

817 
363 
471 

14 484 

18 080 
82 
77 

91 
99 850 

4 
6 772 
4 560 

903 
3 

2 396 
505 
604 
639 

Verwaltungskostonzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn   

Hichtverteilte Pachteinnahmen  1 

Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 
Kurforderungsabgabe    

Sonstige steuerähnliche Einnahmen ... 
Beteiligungsbeträge (Saldo)    

904 
1 699 

209 

1 018 
386 

0 

91 
1 
0 

2 
54 

177 
2 

17 
32 

276 

78 

5 

Insgesamt 4 216 149 231 358 

124 
6 

11 

148 

45 710 
44 800 

118 1 

169 
17 

297 

0 

139 776 
137 559 

233 
688 

601 

591 
300 

1 811 

22 588 

14 468 
181 
235 

178 
56 235 

60 
4 993 
1 931 

1 121 
9 

1 687 
413 
76. 

1 

99 843 
96 835 

716 
106 

96 

918 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Wohnraumsteuor in Miedersachsen 0 (000) OM, Fouerschutzabgabe und Notgroschen in Bayern 915 (OOO) OM gelten als "spezielles* 
Deckungsmittel. 

11 



noch: I. Kassenmäßige Steuereinnahmen und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

4. Landkreise 

:4< j 

S t euera r t 
Bundes- 

gebiet 

1 Schlos- 

i «ig- 
I Holstein 

lliedcr- i 
Sachsen ! 

Nord- 

rhein- 

West fnlen 

Hessen 

Rhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem- 
berq 

a) Steuern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)   

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)   

Grundsteuerbetei 1i- (Einnahmen 
- gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) ... 
Lohnsummenstauer    
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzuschüsse (Ausgaben 
Zuschlag zur Grunderwerbstcuer einschl 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) .... 

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fischereisteuer   
Geiselndegotränkesteuer    
Speiseeissteuer   

,Kinosteuer   
Übrige Vergnügungsteuer   
Hundesteuer    
Sonstige Gemeindesteuern   

Steuereinnahmen 
Steueraufkommen 

Verwaltungskostenzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn   

Nichtvertoilte Pachteinnahmen ... 
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 

Kurförderungsabgabe   
Sonstige steuerähnliche Einnahmen 
Beteiligungsbeträge (Saldo)   

129 

1 
13 

16 497 
857 
834 

943 
666 

1 099 

21 (21 
21 033 

1 111 
88 
21 

331 
105 
135 

2 134 
184 
103 

425 
456 

552l) 

1 791 
1 791 

3 853 
3 853 

3 765 

201 

179 
98 

245 

1 429 
21 
83 

7 
4' 

158 

1 702 
1 702 

1 277 
163 
111 

1 551 
1 551 

3 508 
2 

168 

3 687 
3 687 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

Insgesamt 

Bayern 

129 

1 
13 

3 272 
61 

147 
8 

1) 

3 609 
3 621 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Wohnraumsteuer in Niedersachsen 112 (000) OM, üotgroschen in Bayern 47 (000) DM gelten als “spezielles Deckungsmittel. 
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noch: I. Kassenmäßige Steuereinnahmen und steuerähnliche Einnahmen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

4. Landkreise 

:4< j 
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i «ig- 
I Holstein 

lliedcr- i 
Sachsen ! 

Nord- 

rhein- 

West fnlen 

Hessen 

Rhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem- 
berq 

a) Steuern 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)   

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke)   

Grundsteuerbetei 1i- (Einnahmen 
- gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) ... 
Lohnsummenstauer    
Gewerbesteueraus- (Einnahmen 

gleichzuschüsse (Ausgaben 
Zuschlag zur Grunderwerbstcuer einschl 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) .... 

Schankerlaubnissteuer   
Jagd- und Fischereisteuer   
Geiselndegotränkesteuer    
Speiseeissteuer   

,Kinosteuer   
Übrige Vergnügungsteuer   
Hundesteuer    
Sonstige Gemeindesteuern   

Steuereinnahmen 
Steueraufkommen 

Verwaltungskostenzuschüsse von 
Bundespost und Bundesbahn   

Nichtvertoilte Pachteinnahmen .. 
Hand- und Spanndienste   
Spielbankenabgabe, Kurtaxe, 

Kurförderungsabgabe   
Sonstige steuerähnliche Einnahmen 
Beteiligungsbeträge (Saldo) .... 

Insgesamt   

129 

1 
13 

16 497 
857 
834 

943 
666 

1 099 

21 (21 
21 033 

1 111 
88 
21 

331 
105 
135 

2 134 
184 
103 

425 
456 

552l) 

1 791 
1 791 

3 853 
3 853 

3 765 

201 

179 
98 

245 

1 429 
21 
83 

7 
4' 

158 

1 702 
1 702 

1 277 
163 
111 

1 551 
1 551 

3 508 
2 

168 

3 687 
3 687 

b) Steuerähnliche Einnahmen 

Bayern 

129 

1 
13 

3 272 
61 

147 
8 

1) 

3 609 
3 621 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Wohnraumsteuer in Niedersachsen 112 (000) OM, üotgroschen in Bayern 47 (000) DM gelten als “spezielles Deckungsmittel. 

12 



noch: I. Kasscnmäßige Steuereinnahmen cior Gemeinden (Gv.) 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

5. Gemeinden und Gwneindevcrbandc- nach Gebictskorperschaften 
- 1 000 EM - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

noch: !. Kasscnmäßige Steuoreimahnen dor Gemeinden (Gv.) 
im 3. Rochnungsvicrteljahr 1956 

5. Gemeinden und uwneindeverbande- nach Gebietskurperschaften 
- 1 OCü EM - 

Steuerart 

Gemeinden und 
Gemeinde- 
verbände 
insgesamt 

Kreis- 
freie 
Städte 

Kreis; nqehöriqe Gemeinden 

zusammen 
mit 10 000 ! mit weniger 

und mehr j als 10 000 
Einw. I Einw. 

Land- 
kreise 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft)   

Grundsteuer ß 
(Sonstige Grundstücke)   

Grundsteuerbetei 1i- (Einnahmon 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundstouerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätton   

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) ... 

Lohnsummonsteuer    

Gewerbesteueraus- (Einnahmen 
gleichzuschüsse 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
einschl. Mehrzuschlag 
(Kertzu vachssteuer)    

Schankerlaubnissteuer   

Jagd- und Fjschereisteuer ..., 

Gemeindegotränkesteuer  , 

Speiseeissteuer   

Kinosteuer   

übrige Vergnügungsteuer    

Hundesteuer  , 

Sonstige Gemeindesteuern ..... 

Steuereinnahmen .. 

Steueraufkommen ... 

89 596 2 922 

224 340 126 702 

572 
638 

47 
31 

2 922 

925 656 

102 428 

1 808 

510 071 

75 473 

45 387 
43 872 

3 060 
19 909 

29 868 

2116 

21 167 

221 

33 996 

8 909 

8 272 

639 

13 372 

1 259 

B 

17 096 

204 

20 715 

5 103 

3 696 

1 452 424 

1 450 975 

761 596 

778 429 

86 674 

97 638 

525 
607 

1 114 

415 456 

26 955 

42 327 
23 950 

2 

4 063 

16 

12 339 

3140 

3 476 

639 

669 807 

651 512 

3 748 

37 463 

17 
21 

454 

170 780 

19 600 

6 620 
10 660 

1 959 

6 

6 233 

1 113 

1 154 

369 

238 836 

242 879 

82 926 

60175 

508 
586 

660 

244 676 

7 355 

35 707 
13 290 

2 

2104 

11 

6106 

2 027 

2 322 

270 

430 972 

408 633 

129 

834 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

13 



noch: I. Kassenmäßigc Einnahmen aus Gemeindesteuern 
im 3, Rechnungsviertotjahr 1956 

6, Hansestädte, Berlin (West) und Gesamtsummen 
- 1 0G0 OM - 

S t e u c n r t 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke) .... 

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten    

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) .. 

lohnsummensteuer   

Gewerbesteueraus- 
gleichzuschüsse 

(Einnahmen 
(Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer einschl. 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) ... 

Schankerlaubnissteuer    

Jagd- und FischereiSteuer   

Gemeindegetränkesteuer   

Speiseeissteuer   

Kinosteuer   

Übrige Vergnügungsteuer    

Hundesteuer   

Sonstige Gemeindesteuern    

Steuereinnahmen ...... 

Steueraufkommen   

Bundes- 
gebiet 
(ohne 
Hanse- 
städte 

und Berlin 
(West) 

89 

224 340 

572 
638 

2 922 

925 656 

102 428 

45 387 
43 872 

29 868 

2 116 

m 

21 167 

221 

33 996 

8 909 

8 272 

1 A52 424 

1 450 975 

Hamburg 

124 

10 708 

60 753 

7 290 

224 

29 

975 

687 

82 031 

82 254 

j Hanse- 
Bremen ! städte 

! zusammen 

18 

5 850 

142 

16 558 ,1) 

55 

20 573 

5 671 

283 

567 

15 

862 

955 

125 

114 

34 521 

34 805 

.55 

81 326 

12 961 

507 

567 

15 

Bundes- 
gebiet 

(einschl. 
Hanse- 
städte) 

2 644 

1 100 

801 

116 552 

117 059 

89 738 

240 898 

572 
' 638 

2 977 

1 006 982 

115 389 

45 387 
44 379 

30 435 

"2 132 

844 

22 058 

221 

’ 36 640 

10 009 

'9 073 

639 

1 568 976 

1 568 034 

Berlin 
(West) 

43 

25 804 

44 147 

12 509 

1 358 

105 

2 099 

2 280 

934 

1 439 

90 718 

90 718 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl, Grundsteuer A von Bremen. 

Bundes- 
gebiet 

(einschl. 
Hanse- 
städte 

und Berlin 
(West) 

89 780 

266 702 

572 
638 

2 977 

1 051 129 

127 897 

45 387 
44 379 

31 793 

2 237 

844 

24158 

221 

38 920 

10 943 

10 511 

639 

1 659 694 

1 658 752 

- H - 

noch: I. Kassenmäßigc Einnahmen aus Gemeindesteuern 
im 3, Rechnungsviertotjahr 1956 

6, Hansestädte, Berlin (West) und Gesamtsummen 
- 1 0G0 OM - 

S t e u c n r t 

Grundsteuer A 
(Land- und Forstwirtschaft) 

Grundsteuer B 
(Sonstige Grundstücke) .... 

Grundsteuerbeteili- (Einnahmen 
gungsbeträge (Ausgaben 

Grundsteuerbeihilfen für Arbeiter- 
wohnstätten    

Gewerbesteuer (Ertrag und Kapital) .. 

lohnsummensteuer   

Gewerbesteueraus- 
gleichzuschüsse 

(Einnahmen 
(Ausgaben 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer einschl. 
Mehrzuschlag (Wertzuwachssteuer) ... 

Schankerlaubnissteuer    

Jagd- und FischereiSteuer   
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Speiseeissteuer   

Kinosteuer   

Übrige Vergnügungsteuer    

Hundesteuer   

Sonstige Gemeindesteuern    

Steuereinnahmen ...... 

Steueraufkommen   

Bundes- 
gebiet 
(ohne 
Hanse- 
städte 

und Berlin 
(West) 

89 

224 340 

572 
638 

2 922 

925 656 

102 428 

45 387 
43 872 

29 868 

2 116 

844 

21 167 

221 

33 996 

8 909 

8 272 

1 452 424 

1 450 975 
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124 

10 708 

60 753 

7 290 

224 

29 

975 

687 

82 031 

82 254 

j Hanse- 
Bremen ! städte 

! zusammen 

18 

5 850 

142 

16 558 ,1) 

55 

20 573 

5 671 

283 

567 

15 

862 

955 

125 

114 

34 521 

34 805 

.55 

81 326 

12 961 

507 

567 

15 

Bundes- 
gebiet 

(einschl. 
Hanse- 
städte) 

2 644 

1 100 

801 

116 552 

117 059 

89 738 

240 898 

572 
' 638 

2 977 

1 006 982 

115 389 

45 387 
44 379 

30 435 

"l 132 

844 

22 058 

221 

’ 36 640 

10 009 

'9 073 

639 

1 568 976 

1 568 034 

Berlin 
(West) 

43 

25 804 

44 147 

12 509 

1 358 

105 

2 099 

2 280 

934 

1 439 

90 718 

90 718 

Bundes- 
gebiet 

(einschl. 
Hanse- 
städte 

und Berlin 
(West) 

89 780 

266 702 

572 
638 

2 977 

1 051 129 

127 897 

45 387 
44 379 

31 793 

2 237 

844 

24158 

221 

38 920 

10 943 

10 511 

639 

1 659 694 

1 658 752 

- H - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl, Grundsteuer A von Bremen. 



Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

1. Gemeinden und Gemeindeverbände 

- 1 000 DM - 

Art der Finanzzuweisung ! Bundes- 

bzw, Umlage j gebiet 

Schles- 
wig- 

Holstein 

Mieder- 

sachsen 

I Nord- 
! rhein- 

| Westfalen 

Hessen 
Rhein- 
land- 

Pfalz 

Baden- ! 
Württem- I Bayern 

berq j 

Schlüsselzuweisungen 

Bürgersteuerausgleichzuschüsse .... 

Grundsteuerausgleichzuweisungcn und 

-ausfallentsch'ädigungen   

Bedarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichstock (-fonds) .. 

aus dem kommunalen Notstock   
sonstige    

Übrige allgemeine Finanzzuwcisungen_ 

Sumo der allgemeinen 

Finanzzuweisungseinnahmen 

Finanzzuweisungsausgaben 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

223 848 11 170 18 9631)| 96 9152) 17 

3 611 

15 029 

5 675 
1 

15 986 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesotz zu 

Artikel 131 GG (Rückeinnahmen) .. 

Übrige Umlagen   

Summe der Umlageeinnahmen 

264 150 

1 704 

48 711 

168 276 

27 784 

16 

143 741 

1 

6 790 

11 329 26 494 

2 148 

99 063 

1 457 

b) Allgemeine Umlagen 

- Einnahmen - 

1 231 

440 
132 

250 

169 

11 

Landesumlage. 

Bezirksumlage 

Kreisurolage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesotz zu 

Artikel 131 GG    

Übrige Umlagen   

Summe der Umlageausgubon   

244 951 

15 793 

51 042 

166 347 

27 722 

4 641 

1 320 

7 427 

1 671 

11 

30 697 

9 109 30 697 

- Ausgaben - 

‘ 7 353 

17 664 

43 003 

20 621 

47 

19 940 

242 

5 059 

18 661 

5 897 44 400 28 618 

2 364 

62 

1 131 

9 454 

11 495' 

5 543 

3) 

61 438 

7 815 

36 433 

81 335 23 720 

718 

10 796 

5 492 

33 

7 618 

1 671 

13 

11 

9 313 

30 

84 

38 

18 296 

43 365 

20 559 

177 

83 704 

6 359 

15 134 

1 622 

23116 

17 039 

752 

10 687 

5 492 

192 

4 851 

22 261 

20 418 

35 433 

83 

27 119 55 933 

17 124 

1 745 

4 089 

22 130 

1 751 

29 715 

6 695 

21 546 

36 524 

65 567 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuwcisungon zum Ausgleich dws Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse. 

3) Darunter: 3 494 (000) 0M Mittel aus dem Härteausgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 

*Nli 
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II. Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
im 3. Rechnungsviertcljahr 1956 

1. Gemeinden und Gemeindeverbände 
- 1 000 DM - 

       — ... , ■—.11..1 
Art der Finanzzuweisung j Bundes- 

bzw. Umlage j gebiet 
 1  

Schles- ! ... , 1 Nord- ! Nieder- 1 , . wig- ! , rhein- 
Holstein 1 saC SCn i Westfalen 

Hessen 
Rhein- j Baden- 
land- Württem- 
Pfalz 1 berq 

1. 
Bayern 

Schlüsselzuweisungen   

Bürgersteuerausgleichzuschüsse .... 

Grundsteuerausgleichzuveisungon und 
-ausfallentschädigungen   

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (Jfonds) 
aus dem kommunalen Notstock .. 
sonstige   

Übrige allgemeine Finanzzuwoisunoen . 

: Summe der allgemeinen 
Finanzzuweisungseinnahmen    
Finanzzuweisungsausgaben   

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 
223 848 11 170 18 9631) 96 9152) 17 

'3 611 

15 029 
5 675 

1 

15 986 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesotz zu 
Artikel 131 GG (Rückeinnahmen) 

Übrige Umlagen 

Summe der Umlageeinnahmen 

264 150 
1 704 

48 711 

168 276 

27 784 

16 

143 

11 329 

741 

1 

6 790 

26 494 
1 457 

2148 

99 063 

1 231 

440 
132 

250 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

169 

11 

Landesumlage. 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Ausgleichbeträge gemäG Gesetz zu 
Artikel 131 GG   

übrige Umlagen   

Summe der Umlageausgubon 

244 951 

15 793 

51 042 

166 347 

27 722 

4 641 

1 320 

7 427 

1 671 

11 

30 697 

9109 

266 865 

7 618 

1 671 

13 

11 

9 313 

30 697 

ben - 

7 353 

30 889 

84 

17 664 

43 003 

20 621 

47 

38 326 

81 335 

18 296 

43 365 

20 559 

177 

19 940 
242 

5 059 

18 661 

5 897 44 400 28 618 

2 364 

62 

1 131 

1 308 Si 

23 720 

6 359 

15 134 

1 622 

9 454 
5 

718 

10 796 

5 492 

11 495' 
5 543 

3) 

61 438 

\ VW 
3 

7 815 

36 433 

•iS 

.3 

33 

83 704 23116 

17 039 

752 

10 687 

5 492 

192 

4 851 

22 261 

17 124 

27 119 

1 745 

4 089 

22130 

1 751 

20 418 

35 433 

83 

29 715 

55 933 

6 695 

21 546 

36 524 

802 

•*)i 
. » 1 * 

w-? 

v-a ;-v 

65 567 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuuoisungon zum Ausgleich das Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerorgänzungszuschüsse.- 
3) Darunter: 3 494 (000) OM Mittel aus dem Härteausgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 
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noch: II. Allgemeine Finanzzuweisungon und Umlagen 
im 3, Rechnungsvierteljahr 1956 

2. Gemeinden und Gemcindeverbände nach Gebietskörperschaften 
- 1 000 DH - 

Art der Finanzzuweisung 
bzw, Umlage 

iGemeinden u. 
| Gemeinde- 
j verbände 
l insgesamt 

\ Kreis- 
freie 
Städte 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 
; mit 10 000 

zusammen | und mehr 
! Einw. 

mit weniger ‘ 
als 10 000 j Ämter 

Einw, i  

Land- 
kreise 

Bezirks- 
verbände 

Schlüssel Zuweisungen   

Bürgersteuorausgleiehzusebüsse ..,. 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 
-ausfallentschädigungen   

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock f-fonds) ... 
aus dem kommunalen Notstock   
sonstige ..    

übrige allgemeine Finanzzuweisunqen .. 

Summe der allgemeinen 
Finanzzuweisungseinnahmen 
Finanzzuweisungsausgaben 

Bezirksimlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG (Rückeinnahmen) 

Übrige Umlagen   

Summe der Umlageeinnahmen .... 

Landesumlage 

Bezirksumlage 

Kreisimlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG   

Umlagen   

Summe der Umlageausgaben 

223 848 

3 611 

15 029 
5 675 

1 

15 986 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

I 58 848 i 92 162 j 20 70 8 71 454 

264 150 
1 704 

49 711 

168 276 

27 784 

169 

11 

244 951 

15 793 

51 042 

166 347 

27 722 

4 641 

1 320 

266 865 

3 485 

2 540 
4 600 

3 342 

72 015 

126 

11 735 
1 075 

1 

1 457 

106 557 

1 764 

420 

23 372 

126 

9 972 
595 

1 

1 038 

83185 

55 962 

753 

9 813 

66 528 
1 704 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

104 

i04 

27 784 

56 

11 

27 852 

43 

43 

11 

11 

27 784 

2 

11 

168 276 

- Ausgaben - 

3 068 

24 016 

166 347 

27 722 

2 823 

1 046 

30 953 

1 075 

39 

195 183 

46 546 

4 127 

459 

27 

51 158 

119 801 

23 595 

539 . 

12 

143 948 

77 

77 

6 031 

27 026 

708 

234 

33 999 

16 876 

1 374 

18 250 

48 711 

27 798 1168 285 48 711 

6 695 

35 

6 730 

i - Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

16 

noch: II. Allgemeine Finanzzuweisungon und Umlagen 

im 3, Rechnungsvierteljahr 1956 

2. Gemeinden und Gemcindeverbände nach Gebietskörperschaften 

- 1 000 DH - 

Gemeinden u. | .. . Kreisangehörige Gemeinden und Ämter j 
Art der Finanzzuweisung j Gerneinde- 

bzw, Umlage j verbände 

I insgesamt 

nruis- 

freic 

Städte 

i mit 10 000 
zusammen | und mehr 

! Einw. 

. , . 1 
aut weniger 1 

als 10 000 j Ämter 

Einw. i 

Land- j Bezirks- 

kreise j verbände 

Schlüssel Zuweisungen   

Bürgerstouorausglei ehzusebiisse ..,. 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 
-eusfallentschädigungen   

Bedarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichstock f-fonds) ... 
aus dem kommunalen Notstock   

sonstige ..    

übrige allgemeine Finanzzuweisungon .. 

Summe der allgemeinen 

Finanzzuweisungseinnahmen 

Finanzzuweisungsausgaben 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 

Artikel 131 GG (Rückeinnahmen) 

Übrige Umlagen   

Summe der Umlageeinnahmen .... 

Landesumlage 

Bezirksumlage 

Kreisunlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 

Artikel 131 GG   

Umlagen   

Summe der Umlageausgaben 

223 348 

3 611 

15 029 

5 675 

1 

15 986 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

I 58 848 i 92 162 j 20 70 8 71 454 

264 150 

1 704 

48 711 

168 276 

27 784 

169 

11 

244 951 

15 793 

51 042 

166 347 

27 722 

4 641 

1 320 

266 865 

3 485 

2 540 
4 600 

3 342 

72 815 

126 

11 735 
1 075 

1 

1 457 

106 557 

1 764 

420 

23 372 

126 

9 972 
595 

1 

1 038 

83185 

55 962 

753 

9 813 

66 528 

1 704 

b) Allgemeine Umlagen 

- Einnahmen - 

104 

i04 

27 784 

56 

11 

27 852 

43 

43 

11 

11 

27 784 

2 

11 

168 276 

- Ausgaben - 

3 068 

24 016 

166 347 

27 722 

2 823 

1 046 

30 953 

1 075 

39 

195 183 

46 546 

4 127 

459 

27 

51 158 

119 801 

23 595 

539 . 

12 

143 948 

77 

77 

6 031 

27 026 

708 

234 

33 999 

16 876 

1 374 

18 250 

48 711 

27 798 1168 285 48 711 

6 695 

35 

6 730 

i - Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 
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noch: II. Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlegen 
im 3. ftechnur.gsvicrtcljahr 1956 

3.Kreisfreie Städte 
- 1 OCö DM - 

Art der Finanzzuweisung 
bzw. Umlage 

Bundes- 
! Schlos- 
I wig- 

Ni eder- 
gebiet . i Sachsen 

! Holstein i 

Word- j 
rhein- j Hessen 

Westfalen 

Rhein- 
land- 
Pfalz 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

Schlüsselzuweisungen   

Bürgerstsuerausgleichzuschüsse 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 
-ausfallentschädigungen    

Bsdarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (-fonds)   
aus dem kommunalen Notstock   
sonstige   

Übrige allgemeine Finanzzuweisungen   

Summe der allgemeinen 
Finanzzuweisungseinnahmen    
Finanzzuweisungsausgaben   

58 848 

3 485 

2 540 
4 600 

3 342 

2 641 

14 

72 815 2 655 

3 494 1) 35 393' ,2) 

603 

1 391 

5 489 

391 

35 783 

5 023 

1 231 

6 254 

2 240 

2 244 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage ., 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG (Rückeinnahmen) 

Übrige Umlagen   

Summe der Umlageeinnahmen 

104 

104 

18 21 

Landesumlage   j 3 068 
i 

Bezirksumlage   j 24 016 

Kreisumlage    j 

Amtsunlage   

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG   

Übrige Umlagen      

Summe der Umlageausgaben   

2 823 

1 046 

30 953 

- Ausgaben - 

2 472 

15 

2 487 

18 

10 728 | 2 564 

21 

442 

1 046 A) 

11 775 

1 274 52 

3 837 494 

Baden- 
Württem- 

berq 
Bayern 

6 379 

1 546' 
4 600 

31 

12 526 

5 914 
Ad 

■ •* 

1 951 

' "5 
- 

7 865 
H 

:;r 

58 * 

58 

596 

176 

1 067 

1 839 

10 105 
■; t. 

415 A 

10 520 f 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuweisungen zum Ausgleich des Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse,- 3) Mittel 
aus dem Härteausgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. .- 

■w] 
*■ 

t IA 

$ 
■wf 
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noch: II. fMlgemeino Finanzzuweisungen und Umlagen 

im 3. Rechnungsvicrtcljahr 1956 
3.Kreisfreie Städte 

- 1 000 DH - 

Art der Finanzzuweisung 

bzu. Umlage 

n , | Schics- I ... , 
Bundes- | I Nieder- 
gebiet | ,.W!9, . ! sachson 

I Holstein i 

Nord- 

rhein- 
Westfalen 

Hessen 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

Baden- 
Württem- 

berg 

Bayern 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

Schlüsselzuweisungen   

Bürgersteuerausgleichzuschüsse .... 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 

-ausfallentschädigungen   

Bmdarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichsteck (-fonds) 

aus dem kommunalen Notstock ... 
sonstige   

Übrige allgemeine Finanzzuweisungen   

Summe der allgemeinen 

Ft nanzzuwei sungsei mahnen 

Finanzzuweisungsausgaben 

58 848 

3 485 

2 540 

4 600 

3 342 

72 815 

2 641 

14 

2 655 

3 494 1) 

603 

1 391 

5 489 

35 393' ,2) 

391 

35 783 

5 023 

1 231 

6 254 

6 379 

2 240 

2 244 

1 546“ 

4 600 

12 526 

5 914, 
rk 

• ’■/ 

r\’ 
“ 7' 
- 

1 

1 951 

7 865'^ 

b) Allgemeine Umlagen 

- Einnahmen - 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Ausgleichbeträge gemäB Gesetz zu 

Artikel 131 GG (Rückeinnahmen)    

Übrige Umlagen  .... 

Summe der Umlageeinnahmen   

104 

Landesumlage 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 

Artikel 131 GG   

Ubrige Umlagen ........................ 

Summe der Umlageausgaben   

104 

3 068 

24 016 

18 

2 823 

1 046 

30 953 

- Ausgaben - 

2 472 

15 

2 487 

18 

10 728 

21 

1 046 
4) 

11 775 

2 564 

21 

442 

fflVl 

596 

176 

1 274 

3 837 

52 

494 

1 067 

1 839 

58 
t; 

ioto5’.:> 

415 

10 520 f 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuweisungen zum Ausgleich des Ausfalls an Schlüsselzuwcisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse,- 3) Mittel -/.< 

aus dem Härteaisgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 
■ 

• '-i 

■ .-:ij 
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noch: II, Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

4. kreisangehörige Gemeinden und Ämter 
- 1 000 DH - ' 

Art der Finanzzuweisung 
bzw. Umlage 

Bundes- j 
gebiet i 

Schles- 
wig- 

Holstein 

Nieder- 
sachsen 

N0rd- 
rhein- 

Westfalon 
Hessen 

Rhein- ■ Baden- 
| 

land- | Württem- 
Pfalz I berq 

Bayern 

a) Allgemeine Finannzzuweisungen 

Schlüsselzuweisungen   

Bürgersteuerausgleichzuschüsse 

92 162 ; 4 945 : 10 535 1) 31 289' ,2) 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 
-ausfallentschädigungen   

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (-fönds) 
aus dem kommunalen Notstock    
sonstige    

übrige allgemeine Finanzzuweisungen ... 

Summe der allgemeinen 
Finanzzuweisungseinnahmen 
Finanzzuweisungsausga ben 

126 j 
i 
I 

11 735 ! 
1 075 j 

1 

1 457 

3 

1« 

106 557 

I 

5 090 

137 

1 

1 450 

12 123 

1 758. 

33 04?.. 

.5 139 

.132 

2 657 j 25 

124 

62 

5 559 

7 

2 849 

9 348' 
943 

,3) 

35 680 

12 208 

12 208 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG (Rückeinnahmen)   

Übrige Umlagen    

Summe der Umlageeinnahmen   

27 784 

56 

11 

1 671 A) 

11 A)5) 

20 621 

27 

27 852 I 1 20 647 

5 492 

• 11 

5 503 

19 

19 

Landesumlage     | 

Bezirksumlage     j - ■ 

I i 
Kreisumlage   ; 166 347 i 7 618 

Amtsumlage   i 27 722 j 1 671 

— Hysgaben — 

30 889 

Ausgloichbcträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG   1 075 

Übrige Umlagen    j 39_ 

13 

11 5) 

Summe der Umlageausgaben 195 183 | 9 313 

43 

30 

43 365 

20 559 

6.9 

28 ,6) 

64 Q20 

15 134 

210 

15 344 

10 687 

. 5 492 

108 

16 288 

22130 

409 

22 539 

36 524 

223 

36 747 

» j, r. 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuwendungen zum Ausgleich des-Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse.- 
3) Darunter: 1 766 (000) DH Mittel aus dem Härteausgleichfonds.- 4) Ausgabe der kreisangehörigen Gemeinden bei den Ämtern als 
Einnahme eingesetzt, da Ämter nicht erfaßt,- 5) Zusatzamtsumlage.- 6) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 

- 1« _ 

noch: II, Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 

im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

4. kreisangehörige Gemeinden und Ämter 

- 1 000 DH - ' 

Art der Finanzzuweisung , Bundes- j '5C^GS j Nieder- 

bzw. Umlage • ! gebiet ,W!^. . I Sachsen a | a i Holstein ! 

Nord- 

rhein- 

Westfalen 

Hessen 

Rhein- ■ Baden- j 

land- | Württem- Bayern 

Pfalz i berq I 

a) Allgemeine Finannzzuweisungen 

Schlüsselzuweisungen   

Bürgersteuerausgleichzuschüsse 

92 162 , 4 945 : 10 535 1) 
31 289' ,2) 

Grundsteuerausgleichzuweisungen und 

-ausfallentschädigungen   

Bedarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichstock (-fönds) 

aus dem kommunalen Notstock    
sonstige    

übrige allgemeine Finanzzuweisungen ... 

Summe der allgemeinen 

Finanzzuweisungseinnahmen 

Finanzzuweisungsausga ben 

126 j 
i 
I 

11 735 ! 

1 075 j 
1 

1 457 

3 

143 

106 557 

I 

5 090 

137 

1 

1 450 

12 123 

1 758. 

33 04?.. 

.5 139 

.132 

2 657 j 25 

124 

62 

5 559 

7 

2 849 

9 348' 

943 

,3) 

35 680 

12 208 

12 208 

b) Allgemeine Umlagen 

- Einnahmen - 

Bezirksumlage 

Kreisumlage . 

Amtsumlage .. 

Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 

Artikel 131 GG (Rückeinnahmen)   

übrige Umlagen    

Summe der Umlageei nnahmen   

27 784 

56 

11 

1 671 
4) 

11 
4)5) 

20 621 

27 

27 852 I 1 20 647 

5 492 

• 11 

5 503 

19 

19 

Landesumlage     | 

Bezirksumlage     j - ■ 

I i 
Kreisumlage   ; 166 347 i 7 618 

Amtsumlage   i 27 722 j 1 671 

— rtysgaben * 

30 889 

Ausgloichbcträge gemäß Gesetz zu 

Artikel 131 GG   1 075 

Übrige Umlagen    j 39_ 

13 

11 5) 

Summe der Umlageausgaben 195 183 | 9 313 

43 

30 

43 365 

20 559 

6.9 

.2,8 ,6) 

64 Q20 

15 134 

210 

15 344 

10 687 

. 5 492 

108 

16 288 

22130 

409 

22 539 

36 524 

223 

36 747 

» j, r. 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschi. Sonderzuweisungen zum Ausgleich des-Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse.- 

3) Darunter: 1 766 (000) DH Mittel aus dem Härteausgleichfonds.- 4) Ausgabe der kreisangehörigen Gemeinden bei den Ämtern als 

Einnahme eingesetzt, da Ämter nicht erfaßt,- 5) Zusatzamtsumlage.- 6) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 

- 1« _ 



noch: II, Allgemeine Finanzzuweisungen und Umlagen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

5. Landkreise 

Art der Finanzzuweisung 
bzw. Umlage 

' Bundes- \ j Nieder- 
j gebiet ! . j Sachsen 
I j Holstein [ 

Nord- : 
rhein- j Hessen 

Westfalen 

) Rhein- j ßaden- 
! land- j Württem- 
I Pfalz | borg 

Schlüsselzuweisungen   j 55 
8ürgersteuerausgleichzuschüsse    
Grundsteuerausgleich2uweisungen und 

-ausfallentschädigungen     
Bedarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichstock -(fonds)   
aus dem kommunalen Notstock    
sonstige   j 

Übrige allgemeine Finanzzuweisungen .... j 9 813 
Summe der allgemeinen 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

753 

Finanzzuweisungseinnahmen 
Finanzzuvtoisungsausgaben 

Kreisumlage     
Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG (Rückeinnahmen)    

Summe der Umlageeinnahmen   

66 528 
1 704 

168 276 

8 

3 584 

3 584 

4 933"*) l 13 3572 ) 7 725 

iüL 
8 882 
1 457 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

7 427 ! 30 697 

Landesumlage   
ßezirksimlage   
Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG   

Übrige Umlagen   
Summe der Umlageausgaben   

168 285 

6 031 j 
27 026 

708 
234 

33 999 

7 427 | 30 697 

- Ausgaben - 
I 4 881 

26 

13 357 

43 003 

3 

152 

7 876 
242 

18 661 

3 237 12 631 

43 005 i 18 661 

3 237 
5 

10 796 

601 3) 

10 496 

1 i 

7 567 

72t 

234 4) 

4 907 ! 7 873 

3 796 

139 

1 374 j 
Schlüsselzuweisungen   j 
Übrige allgemeine Fjnanzzuweisungen .... j 

Summe der allgemeinen Finanz- j i 
zuweisungseinnahmen   ! 18 250 j 

6. Bezirksverbände 
a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

16 876 ! - | - ; 16 876 ; 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

Bezirkstage ! 48 711 

16 876 

17 664 

3 935 

250 

10 796 

310 

32 

13 233 

22 261 

0 

5 864. 

16-360 

35 433 

i. 
- 5 

22 261 35438 

1 149 
3 913 

275 

11440 

164 

342 

1 124 

5 337 
-4- 

11 605, 

250 ! 1 124 

5 059 718 ! 4 851 

- Ausgaben - 
Landesumlage    
Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG    

Summe der Umlageausgaben    

6 695 i 

35 
6 730 

35 
35 

20 418 

6 695-4 

i 695 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1} Einschi, Sonderzuweisungen zum Ausgleich des Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuersrgänzungszuschüsse,- 
3) Darunter: 181 (0C0) öl Härteausgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 

' 

' J 
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noch: II, Allgemeine Ffnanzzuweisungen und Umlagen 
im 3. Rechnungsvierteljahr 1956 

5. Landkreise 
- 1 000 OH - 

Art der Finanzzuweisung 
bzw. Umlage 

\ Bundes- 
j gebiet 

I Schic: 
| wig- 

Holstein 

j Nieder- 
i Sachsen 

Nord- 
rhein- j Hessen 

Westfalen 

Rhein- j ' Baden- T 
land- j iiürttem- ( 
Pfalz 

• •••« » * * * 
Schiösseizuweisungen   j 55 962 3 584 
Börgersteucrausgleichzuschüsse 
Grundsteuerausgleichzuweisungen und 

-ausfallentschädigungen   
Bedarfszuweisungen 

aus dem Ausgleichstock -(fonds) ...... 753 
«is dem kommunalen Notstock    
sonstige 

a) Allgemeine Finanzzuweisungen 

übrige allgemeine Finanzzuweisungen .... 
Summe der allgemeinen 

Finanzzuweisungseinnahmen   
Finanzzuuoisungsausgaben   

9 813 

Kreisumlage     
Ausgleichbetrage gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG (Rückainnahmen)   

Summe der Umlageeinnahmen   

66 528 
1 704 

168 276 

8 

3 584 

4 9331) I 13 3572) 

3 949 

8 882 
1 457 

b} Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

7 427 

Landesumlage   
BezirksUmlage   
Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG   

Summe der Mageausgaben   

168 285 

6 031 
27 026 

708 
234 

7 427 

30 697 

13 357 

43 003 

3 

7 725 

152 

30 697 43 005 

7 876 
242 

18 661 

3 237 

3 237 
5 

10 796 

12 631 

601 3) 

Schiösseizuweisungen   
Übrige allgemeine Finanzzuueisungen .... 

Summe der allgemeinen Finanz- 
zuweisungseirmahmen   

33 999 

16 876 

- Ausgaben - 
4 881 

26 

4 907 

7 567 

72, 
234 W 

7 873 

18 661 

3 796 

139 

6. Bezirksverbände 
a) Allgemeine Finanzzuweisungen 
| - I - ; 16 876' ;2) 

1 374 l 

18 250 

Bezirksumlage    } 48 711 

b) Allgemeine Umlagen 
- Einnahmen - 

! - ! - 
- Ausgaben - 

16 876 

17 664 

3 935 

250 

10 796 

310 

32 

13 233 

22 261 

 0 

Beyern 

10 496 

- „M 

* 
0 

22 261 

1149 
3 913 

275 

1fr 36Q 
m 

* 433 

 l 

'* ’i 

342 

1 124 

5 337 

11440*- 
V 

164* 

-’J 

11 605, ■ 

250 

5 059 I 

1124 

Landesumlage    
Ausgleichbeträge gemäß Gesetz zu 
Artikel 131 GG    

Summe der Umlageausgaben    

6 695 

 35 
6 730 

35 
35 

718 j 4 851 ! 20 410. 

6 685 * 

6 605'-‘ 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1} Einschi. Sonderzuweisungen zum Ausgleich des Ausfalls an Schlüsselzuweisungen.- 2) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschösse.* 
3) Darunter: 181 (0C0) DR Härteausgleichfonds.- 4) Ruhrsiedlungsverbandsumlage. 
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